
Traditionelles Schlittelrennen in Langwies
Es ist legendär, und viele
Einheimische haben es rot
in ihrer Agenda angestri-
chen – das Schlittelrennen
von Langwies! Auch in die-
sem Jahr stellten sich zahl-
reiche Schlittler zwischen
zwei und achtzig Jahren
der Herausforderung.

aVon Christian Steiner

Die Wetterbedingungen mach-
ten es den Teilnehmern nicht

gerade einfach. Schneefall am Vor-
mittag und die warmen Temperatu-
ren verlangten den Teilnehmern al-
les ab.

Um 13.30 Uhr hatten sich schon
viele Kinder zusammen mit ihren
Eltern bei Sonnenschein die Start-

nummer geholt. Bevor die frisch
geschliffenen Schlitten jedoch zum
Einsatz kamen, mussten Klein und
Gross zuerst einmal Richtung Fon-
dei wandern.

Es begann mit den Kleinsten ...
Die Kleinsten, wie auch Muki/Va-
ki starteten ab Niggsch Egg, wäh-
rend die 1.- bis 3.-Klässler noch ein
paar Kurven mehr unter die Kufen
nehmen konnten. Für die älteren
Kinder und die fünf rüstigen Senio-
ren begann die Schlittenfahrt gar
noch weiter oben. Mit roten Ba-
cken fanden sich nach den span-
nenden Rennen alle zur Preisver-
teilung im Hotel «Alte Post» ein.
Die Rangverkündigung wurde mit
Spannung verfolgt. Jedes Kind
durfte seinen wohlverdienten Preis
abholen, denn alle konnten stolz
sein auf ihre Leistung.

... und ging am Abend mit den
Erwachsenen weiter
Am Abend konnten sich die Er-
wachsenen nach dem Marsch zum

Start zuerst einmal vom «Casan-
na»-Team verpflegen lassen. Nach
Glühwein und Sandwiches hiess es
dann aber «Achtung fertig los!»
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Wenige Minuten bis zum Start der Kindergärtler. Manuela Inderbitzin in Aktion. (Bilder Martina Caluori)

Tom Zippert: Hoffentlich läuft mein Schlitten.

Fabio Caspani probiert es auf dem Bauch. Und wenns nicht läuft, dann läuft man.



Allein oder zu zweit sausten die
Schlittler mutig los. Bereits nach
wenigen Metern waren sie jeweils
im Nebel verschwunden. So fuhren
die Teilnehmer auf dem ersten Teil-
stück mehr oder weniger blind,
denn die Nebelschwaden und das
heftige Schneetreiben nahmen jede
Sicht. Auf der kurvenreichen
Schlussstrecke galt, es sich mit-
samt Schlitten möglichst schnell
um die rutschigen Kurven zu ma-
növrieren. Alle Schlittler schafften
es wohlbehalten ins Tal. Die
schnellsten Teilnehmer meisterten
die rund drei Kilometer lange Stre-
cke in weniger als fünf Minuten!

Im Gasthof «Bahnhof» konnten
danach die Schlittelerlebnisse aus-
getauscht werden. Die Geschwister
Zmoos sorgten mit ihrer Darbie-
tung für Unterhaltung und Geläch-
ter.

An dieser Stelle möchte sich der
Skiclub Strela recht herzlich bei all
den Sponsoren und den gestarteten
Schlittlern bedanken. Tombola-
preise können in den nächsten zwei
Wochen bei Jöri Mettier, Haus am

Platz, in Langwies abgeholt wer-
den (Tel. 078 614 88 31).

Podestplätze Schlittelrennen 2009:
Kategorie MuKi/VaKi: 1. Lara & Martin Met-
tier 02:16.15, 2. Jann & Muga Zippert
02:21.87, 3. Alina & Anita Jäger 02:29.89.
Kategorie Kindergarten: 1. Sprecher Jann
03:03.57, 2. Hafen Sina 03:13.97, 3. Inder-
bitzin Manuela + Zippert Nina 03:22.71.
Kategorie Unterschule: 1. Mattli Armando
04:31.23, 2. Inderbitzin Selin 04:50.60, 3.
d’Agostini Leonie 05:08.99.
Kategorie Oberschule: 1. d’Agostini Riccardo
05:35.47, 2. d’Agostini Vanessa 05:36.16,
3. Lötscher Nathalie 06:03.45.
Kategorie Oberschule: 1.Jäger Ladina
05:17.35, 2. Mettier Andrea 06:28.27, 3.
Hafen Samuel 06:36.83.
Kategorie Senioren Damen: 1. Ardüser Ida,
06:12.80 2. Sprecher Utti 06:12.85, 3. Si-
monelli Dorli 07:17.26.
Kategorie Senioren Herren: 1. Caluori Rochus
06:19.56, 2. Caluori Reto 06:41.76.
Kategorie Damen: 1. Caluori Martina
05:23.82, 2. Jäger Corina 05:26.24, 3. Jä-
ger Anina 05:55.00.
Kategorie Herren: 1. Sprecher Peter
04:38.39, 2. Mattli Renato 04:52.54, 3.
Mettier Martin 05:08.48.
Kategorie Sie und Er: 1. Hafen Josias & The-
res 04:49.66, 2. Steiner Christian & Furger
Karin 05:14.43, 3. d’Agostini Dora & Andy
05:30.35.
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Für jeden gab es einen Preis.

Rochus Caluori, Sie-
ger der Senioren Her-

ren.

Die Sieger der Kategorie Damen (v.l.): Corina Jäger, Martina Caluori,
Anina Jäger.

Die Sieger der Kategorie Herren (v.l.): Renato Mattli, Peter Sprecher,
Martin Mettier.

Die Siegerin bei den Senioren Damen: Ida Ardüser mit Organisator
Jöri Mettier und Dora d’Agostini.

Die Sieger der Kategorie Sie und Er (v.l.n.r.): Dora und André d’Agosti-
ni, Theres und Josias Hafen, Karin Furger und Christian Steiner.


